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A k t u e l l

Ko u r t n ey  ( 9 ) ,  Va l e r i n a  ( 1 0 ) ,  A h m e d  ( 1 0 )  ,  M a k s  ( 1 2 ) ,  S h a m  ( 1 1 ) ,  A n t o n i a  ( 1 2 ) 

u n d  D i a r  ( 1 0 )

Medien sind wichtig. Aber was sind Medien 

überhaupt? Medien sind zum Beispiel das Fern-

sehen, die Zeitung, das Radio, Bücher, aber auch 

das Internet. Medien helfen uns, Informationen 

zu bekommen. Medien sind auch gut zum Ler-

nen in der Schule und dass wir Wissen bekom-

men. Durch Medien wissen wir auch, was in der 

Welt passiert. Wir bekommen also durch Medi-

en viele Informationen. Es kann aber auch pas-

sieren, dass sich falsche Sachen in den Medien 

einschleichen. Manchmal ist es dann gar nicht 

so einfach zu entscheiden, ob das richtig oder 

W i r  w o l l e n  e u c h  h e u t e  M e d i e n  u n d  I n f o r m a t i o n e n  e r k l ä r e n .  Lo s  g e h t  e s  m i t 

u n s e r e m  A r t i ke l .  V i e l  S p a ß  b e i m  Le s e n !

M e d i e n  u n d  I n f o r m a t i o n e n

Medien berichten über verschiedene Themen. 
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falsch ist. Wir haben uns ein paar Sachen über-

legt, die wichtig sind und euch bei der Entschei-

dung helfen können. Nehmt die Quelle unter 

die Lupe. Dabei ist es wichtig, die W-Fragen zu 

nehmen. Wer hat es geschrieben? Also, wer ist 

die Autorin oder der Autor? Wann ist der Arti-

kel veröffentlicht worden? Erst vor kurzem oder 

schon lange her? Wo, also in welcher Zeitung 

oder Radio, wurde es zum Beispiel veröffent-

licht? Wie ist die Information dargestellt? Also 

handelt es sich um eine sachliche Information 

oder ist es zum Beispiel eine Werbung?  Wir 

haben heute auch einen Redakteur interviewt. 

Er hat uns viel über seine Arbeit erzählt. Wir 

haben ihn zuerst gefragt, was ein Redakteur ist? 

Redakteure sammeln Sachen und Informatio-

nen, wählen Themen aus und machen dann eine 

Zeitung daraus. Wir haben ihn auch nach Tipps 

im Umgang mit Medien gefragt? Er hat gesagt, 

man soll mit allem, was man liest, kritisch sein. 

Wichtig ist, verschiedene Medien zu verglei-

chen und nachzufragen. Und die W-Fragen kann 

man auch zur Hilfe nehmen.  

Medien sind wichtig und geben uns Informa-

tionen. Mit Medien können wir lernen und 

erfahren, was alles so passiert. Es ist wichtig, 

verschiedene Medien anzuschauen und immer 

nachzufragen, wenn eine Information nicht so 

klar ist. 
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Ta e m  ( 9 ) ,  A b d e l ra h m a n  ( 1 0 ) ,  E l i f  ( 1 0 ) ,  Ya s i n  ( 1 0 ) ,  Le n a  ( 1 0 )  u n d  A n n a - L i s a  ( 1 0 )

Was bedeutet Demokratie? Demokratie heißt, 

dass alle mitbestimmen können. Und was brau-

chen wir, um mitzubestimmen? Wir brauchen 

Informationen zum Mitbestimmen. Wir finden 

Informationen in den Medien, zum Beispiel im 

Radio, im Fernsehen oder in Zeitungen. In einer 

Demokratie muss jede und jeder durch die 

Medien erfahren, was passiert. In einer Demo-

kratie dürfen alle eine eigene Meinung haben. 

Die Medien sind wichtig, damit man sich eine 

Meinung bilden kann. 

W i r  h a b e n  h e u t e  ü b e r  d i e  R o l l e  d e r  M e d i e n  i n  d e r  D e m o k ra t i e  g e s p r o c h e n  u n d 

a u c h  e i n e n  J o u r n a l i s t e n  d a z u  b e f ra g t .

D e m o k r a t i e ,  M e d i e n  u n d 

I n f o r m a t i o n e n

Wir haben den Journalisten Hermann Schlösser befragt.
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Dazu haben wir den Journalisten Hermann 

Schlösser befragt. Er hat erzählt, dass Medien 

in einer Demokratie wichtig sind, weil sie Infor-

mationen liefern und uns Wissen über die Welt 

und Politik geben. Ohne Wissen funktioniert 

die Demokratie nicht. Wir haben ihn auch ge-

fragt, ob Medien in einer Diktatur frei berichten 

können. Er hat gemeint, dass Medien in einer 

Diktatur nicht frei berichten können. Das heißt 

Zensur. In einer Demokratie gibt es Pressefrei-

heit. Das bedeutet, dass Medien frei berichten 

dürfen. Wir haben auch Tipps bekommen, wie 

wir uns gut informieren können. Wir sollen kri-

tisch sein und nicht alles glauben, was wir lesen, 

sehen oder hören.

Wir haben während des Interviews viele Notizen 

gemacht.



6

Nr. 2631 Freitag, 17.April 2026

A k t u e l l

N i n a  ( 9 ) ,  Le i l a  ( 9 ) ,  S o p h i a  ( 1 0 ) ,  M a n a l  ( 1 2 ) ,  Yo o n i s  ( 1 2 ) ,  Lo u i s  ( 1 0 ) 

u n d  B o r y s l av  ( 1 1 )

Eine Korrespondentin oder ein Korrespondent 

geht in andere Länder, um Informationen zu 

sammeln. Das Besondere ist: Diese Journalistin-

nen und Journalisten gehen in ein anderes Land 

und leben dann auch eine Zeit lang dort. Es ist 

wichtig, die Sprache aus diesem Land zu können 

und es ist auch gut, sich auszukennen, damit 

man weiß, wo man ist und wo etwas passiert. 

Man spricht mit den Menschen, um Informatio-

nen und Ideen zu bekommen. Manchmal darf 

die Familie in das Land mitkommen. Dieser Job 

ist oft schwierig, aber auch sehr spannend. Wir 

Ko r r e s p o n d e n t i n n e n  u n d  Ko r r e s p o n d e n t e n  s i n d  J o u r n a l i s t i n n e n  u n d  J o u r n a l i s t e n 

m i t  e i n e r  s e h r  w i c h t i g e n  A u f g a b e .

E s  p a s s i e r t  v i e l  a u f  d e r  g a n z e n  W e l t

Radio, Zeitungen, Fernseher oder Internet - überall gibt 

es Informationen für uns.
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haben einen Journalisten getroffen, er heißt 

Hermann Schlösser. Er hat uns etwas über die 

Arbeit von Korrespondentinnen und Korres-

pondenten erzählt. Er hat lange als Journalist 

bei einer Zeitung gearbeitet. Er meint, dass man 

immer die Wahrheit schreiben soll. Eine Korre-

spondentin oder ein Korrespondent bekommt 

eine Aufgabe und die muss sie oder er auch 

erfüllen, auch wenn es schwierig ist. Manchmal 

bekommt man als Journalist blöde Kommentare 

oder die Arbeit wird kritisiert. Das kann jeman-

den auch manchmal traurig machen. Jemand hat 

einmal zu ihm gesagt: „Sie sind der schlechteste 

Journalist in ganz Österreich.“ Das war eine 

Meinung von jemandem und ihm war es egal, 

er hat trotzdem seinen Job so gut es geht wei-

tergemacht. Durch Korrespondentinnen und 

Korrespondenten erfahren wir mehr von der 

wirklichen Welt, weil sie selbst am Ort sind, wo 

etwas passiert. Ihre Arbeit ist wichtig für uns.
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